
 
 

 
Offener Brief an das  
Präsidium und den Verwaltungsrat des  
FC Energie Cottbus e.V.  
 
Sehr geehrte Herren,  
 
mit großer Sorge beobachten wir die sportliche und wirtschaftliche Krise sowie den derzeitigen 
Machtkampf in den Führungsgremien unseres FC Energie. Wir, die aktive Fanszene des FC 
Energie, möchten Ihnen hierzu unsere Meinung kundtun:  
 
Die sportlichen Erfolge der Arbeit von Präsident Dieter Krein und Manager Klaus Stabach in den 
vergangenen Jahren erkennen wir hoch an. Wir haben jedoch keinen Einblick in die Finanzlage 
des Vereins. Die Veröffentlichungen in den Medien lassen uns befürchten, dass diese sportlichen 
Erfolge mit einem stets ansteigenden Schuldenberg erkauft worden sind. Dieser Zustand gefährdet 
nun offensichtlich die sportliche Zukunft oder gar die weitere Existenz des Vereins und wirft für 
uns einen dunklen Schatten auf die bisherige Arbeit von Herrn Stabach und Herrn Krein.  
 
Im Interesse der Zukunft unseres Vereines sehen auch wir die Zeit für einen Neuanfang beim FC 
Energie gekommen. Wir unterstützen daher die in den Medien bekannt gewordenen Forderungen 
von Sponsoren, Verwaltungsrat und Oberbürgermeisterin der Stadt Cottbus nach Beurlaubung 
von Manager Klaus Stabach. Des Weiteren legen wir Präsident Dieter Krein nahe, sein Amt 
niederzulegen und sich dem Vertrauensvotum der Vereinsmitglieder zu stellen. Unserer Meinung 
nach fehlt Herrn Krein und Herrn Stabach nicht nur das Vertrauen von Verwaltungsrat und 
Großsponsoren, sondern ebenso das Vertrauen der Fans des FC Energie. Wir sehen darin keine 
Basis für eine weitere, erfolgreiche Entwicklung unseres Lieblingsclubs.  
 
Für den Fall der Abberufung von Herrn Stabach fordern wir den Verwaltungsrat und die 
Großsponsoren auf, dass finanzielle Überleben des Vereins nicht nur für die laufende Saison zu 
sichern.  
Ein geeigneter Nachfolger für die Position des Geschäftsführers, sollte unserer Meinung nach nicht 
aus den Reihen des Vereins stammen, da ein entsprechender Kandidat im Verein nicht erkennbar 
ist.  
 
Weiterhin fordern wir das Präsidium und den Verwaltungsrat des FC Energie Cottbus auf, eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen. Auf dieser Mitgliederversammlung sollen 
sich alle Organe des Vereins dem Vertrauen der Vereinsmitglieder stellen. Zudem sollte eine 
einzuberufende Kommission eine grundlegende Reform der Vereinssatzung vorbereiten, da 
offensichtliche Mängel Handlungsbedarf erfordern.  
 
Oberstes Ziel aller Handelnden in dieser schweren Krise des Vereins sollte, fern jeglicher 
persönlicher Eitelkeiten, der langfristige Fortbestand des Profifußballes in Cottbus sein!  
 
Mitglieder von insgesamt 21 Fanclubs haben den Brief unterzeichnet und dieser 
wurde zuerst an das Präsidium und den Verwaltungsrat gesandt und 
anschließend an die Pressestellen. 



 
 

Um den Rückrundenstart einzuläuten und der Mannschaft zu zeigen, dass wir 
nach wie vor hinter ihr stehen, gibt es heute wieder eine Aktion. Diese setzt sich 
aus einem Spruchband "IHR UND WIR - ZUSAMMEN - GEGEN ALLES UND 
JEDEN" ... so sollte der Flyer dieses mal beginnen, jedoch wurden die Choreo  
zum wiederholten Male zensiert, diesmal passte der letzte Satz des Spruchbandes 
gewissen Herren nicht in den Kram. Da es auch keiner für nötig hielt nach dem 
Sinn zu fragen, sind wir auch nicht weiter bereit Kompromisse einzugehen. die 
Choreo ist daher leider gestrichen!. Allerdings kann die Mannschaft überhaupt 
nichts dafür und diese sollte auf jeden Fall unterstützt werden – was ja eigentlich 
auch der Sinn hinter der Choreo war. Also - die Stimmbänder und Hände 
müssten ja nach der Winterpause recht geschont und voll einsatzfähig sein. Also 
Handys aus, Freundin Freundin sein lassen, Fussball gucken und den Emotionen 
endlich wieder freien Lauf lassen. Schreit so laut ihr könnt, denn die Mannschaft 
hat es verdient und braucht unsere Unterstützung. 
 
Erhebt eure Stimme wieder gemeinsam für den FC Energie Cottbus! 
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